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Geologische Karte historischer Bergbaue 
und Schmelzhütten im Pongau

Geologische Übersichtskarte 
der Grauwackenzone 

in Salzburg

Geologisches Profil

Der Geopark liegt überwiegend im Bereich der paläozoischen 
Gesteine der Grauwackenzone und der überlagernden mesozoi-
schen Gesteine der Nördlichen Kalkalpen. Diese beiden Einheiten 
bilden zusammen den Deckenkomplex des Oberostalpins.

Die Gesteine der Grauwackenzone sind ehemalige Tone und San-
de, untergeordnet auch verschiedene Vulkanite (Basalte und Rhy-
olite), die während der Variszischen Gebirgsbildung (vor 420-250 
Millionen Jahren) erstmals metamorph überprägt wurden und 
ein zweites Mal während der Alpidischen Gebirgsbildung. Dabei 
wurden jeweils Temperaturen von mehr als 350° C und Versen-
kungstiefen von 13-15 km erreicht.

Die Vererzung ist an Metasedimente und Metavulkanite der 
Grauwackenzone gebunden. Sowohl sedimentär-exhalative 
schichtgebundene „SEDEX“ Mineralisationen als auch dis-
kordante Gangvererzungen kommen vor.

Geologische Karte 
Erz der Alpen 

UNESCO Global Geopark
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